
 

Aus dem Unterricht: Provokante Tarifverhandlung mit Einigung 
Bericht von Cathleen Breuer, Klasse 10.2, über die Tarifverhandlung im Zusammenhang mit 
dem Thema „Mitbestimmung im Betrieb“ im Fach Wirtschaft und Verwaltung

Am 28.03.2023 haben sich die Gewerkschaften 

Bau & Holz mit dem Arbeitgeberverbund Bau in 

der Wirtschaftsklasse von Frau Weidenfeller 

getroffen und nach einer langen, aussichtslosen 

Verhandlung einen Kompromiss gefunden. 

 
Die Gewerkschaften für Bau & Holz forderten 

eine Lohnerhöhung von 10 %. Der 

Arbeitgeberverbund für Bau bot anfangs eine 

Einmalzahlung von 200-500 Euro, weil „die 

Inflation eh wieder runtergeht.“  

Weitere provokante Argumente wie zum 

Beispiel „Wir können Sie auch einfach 

aussperren,“ ließen sich die Gewerkschaften für 

Bau & Holz nicht gefallen und drohten mit 

Streik und einer Kündigungswelle, die darauf 

folgen werde. Die Gewerkschaften für Bau & 

Holz haben sich durchgesetzt, denn sie „haben 

Kinder und eine Familie, die sie ernähren 

müssen.“ Somit gab der Arbeitgeberverbund 

nach einer langanhaltenden, aussichtslosen 

Diskussion nach. Der Kompromiss: 6,75 % 

Lohnerhöhung + 475 € Einmalzahlung. Doch 

welche Folgen hat das, wenn wir in die Zukunft 

blicken?  Mit Hilfe des fiktiven Rollenspiels 

bekamen die SchülerInnen einen Einblick in den 

Bereich der aktuellen Tarifverhandlungen.

 

100 Sportabzeichen im vergangenen Schuljahr erreicht 

Am Ende des vergangenen Schuljahres fand 

unser Sportabzeichentag statt, bei dem alle 

Schülerinnen und Schüler in verschiedenen 

Disziplinen ihr Bestes gaben. Abhängig von den 

Leistungen, die für ihr Geschlecht und ihre 

Altersklasse gefordert waren, erreichten 100 

Schülerinnen und Schüler ein Sportabzeichen in 

Bronze, Silber und Gold. Herzlichen 

Glückwunsch! Das Deutsche Sportabzeichen ist 

eine Art Fitness- und Leistungsabzeichen und 

umfasst verschiedene Disziplinen aus den 

Bereichen Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und 

Koordination. Nun hat die Sparkasse 

Westerwald-Sieg diese Leistungen anerkannt 

und mit 10 Euro pro Sportabzeichen prämiert. 

Von dem Geld werden Sport- und Spielgeräte 

für die Schulgemeinschaft angeschafft.  

 

Ein Teil der 27 Schülerinnen und Schüler, die das 
Deutsche Sportabzeichen in Gold erreicht haben. 


